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Donnerstag , den 2 . Dezember 1841 .
Schülerzahl in den Volksschulen der Evanges . Bezirksschul - Visitatur Durlach i84i .

Elementar - Schüler . FortbildungS - Schüler .
Orte . Männliche . Weibliche. Summe . Männliche . Weibliche . Summe . Lehrerzahk .

Aue . 5i . 59- HO. 22 . 16 . 38 . I .
Auerbach . ZS . 37 . 75. H . ib . 27 - r .
Bergbaus ?» . . . . 8b . 8a . rb8. - 5 . 48- 73- 1
Durlach . . . . . . Z - r . 348 . b57- 77 . 80. 157- s .
Grötzingen . . . . . 178 . 14- . 3 -c>. 57. 8 - . 1Z9 - 3 .
Grünwettersbach . . - l ' Z. 105 . rig . 4 - . Zi - 73- 2 .
Hohenwettersbach . . 5i . gc>. stk - 19 - 35 . I .
Kleiustcinbach . . . 5 - . 38- yo. 12 . ib . 28 . I .
Kdnigsbach . . . . . >85 . 177. 362 . Z- . 47 . 79 - ' 4 .
Langensteinbach . . 93- 87. I 80. Zl - 19 - 52- r .
Palmbach . . . . - 9 - - 5 . 54- 3 - 5 . 8 . r .
Singen . 44 . » 95 . 13- rb . - 9 - r .
Söllingen . yi - 2O2 . 47. 4 - . 89. 2 .
Spielberg . 70. 62 . IZ 2 . 2 l . 22 . 43- I .
Unlermuifchclbach . . Zi . - 5 . 5b . 7 . 19 . lb. r .
Weingarten . . . . 147. Z 10 . 64 . 49 - HZ. Ä -
Wilferdingen . . . 7b . 64 . I 4Q. - Z. 24. 47. r .
Wolfartsweier . - 3Z . 4° . 73- 22 . 8 - Zv . r .

1722 . 1611 . 3333 » 359 . 1084 .
Ij*0

1084 .

OANro . 2543 1 . Briefporto btr .
Den Anständen , welche über die Befreiung de »

PostportoS von Seiten der Bürgermeisterämter sich
ergeben , wird in Gemäsheit Verfügung des Gr . Mi ,
nisteriums der auswärtigen Angelegenheiten vom 11.
Oktober , Nro . 2778 . dahin begegnet :

1) Die dienstliche Sendungen der Bürger¬
meisterämter anchie Vorgesetzten Staatöbeh ördcn
sind auf der Brief - und Fahrpost portofrei ; sie
müssen aber auf der Couvcrte deutlich als Dienst ,
sache bezeichnet seyn, z . B . Polizeisache , Criminal -
fache rc. Diese Briefe sind mit dem Gemeinds¬
siegel zu versehen , wovon der Post ein deutlicher
Abdruck zu übergeben ist.

Dagegen sind Parthiesachen ( d. i . wenn
der Inhalt Parthicn , (Privaten ) , betrifft ) nicht
portofrei , sondern sie müssen auf Kosten des be¬
treffenden Individuums francirt werden .

2) Dienstliche Versendungen der Bürgermei¬
sterämter unter sich selbst sind nicht frei ; will
nun solche Befreiung erwirkt werden , so ist das
Schreiben offen an das Obcramt vorzulcgcn , da¬
mit dort es — ist sich überzeugt , daß der Inhalt ei¬
ne allgemeine Staatsangelegenheit berührt —- mit
dem amtlichen Siegel versehen werde .

3) Gemeinden als solche sind ebensowenig von
Porto als von Sporteln frei und in Gemcindean -
gelegenheiten muß also das Porto bezahlt werden .

Bei diesem Anlaß bringt man das längst beste ,
hcnde Verbot dem Publikum in Erinnerung , daß
geschlossene Eingaben an die Acmttr , Nevisvrate re.

nicht durch Gelegenheiten rc. sondern nur durch di,
Post befördert werden dürfen bei Strafe von 25 fl.

Durlach den 25 . Nov . 1841 .
Großhcrzogliches Ober Amt .

OANro . 23234 . Die Ausübung des
Mcisterrechts btr .

Aus Anlaß mehrerer Beschwerden über den Be¬
trieb eigener Gewerbe vor erlangtem Mcistcrrecht
und vor geschehenem Eintrag in das Meister -
( Zunft ) buch , sicht man sich veranlaßt , die Bur -
germeisicrämter dahin zu instruircn :

1 ) Kein Handwcrter ist befugt , auf eigenen
Namen und Verantwortung sein Gewerbe zu be¬
ginnen , ehe er das Meisterrecht erlangt d . ,i .
nach vollendeter Wanderschaft seine Prüfung als
Meister gut bestanden hat , und in das deßsallsize
Verzeichniß der Zunft eingetragen ist.

2) Handelt ein Geselle rc . dem zuwider und be¬
ginnt sein Gewerbe ohne Meister zu scpn , so hat
das Bürgermeisteramt — welchem nach dem Gc -
meindegesctz die Handhabung der Gewerbcpolizei iu
erster Instanz obliegt — den Gewerbebetrieb nie .
derzulcgen , und den Zuwiderhandelnde » polizeilich
zu bestrafen .

3) Bleibt diese Strafe fruchtlos , so steigert das
Bürgermeisteramt solche auf weitere Anzeige bis zu
der Höhe , als das Bürgermeisteramt überhaupt
nach dem Gemeiudegcscy strafen darf .

4) Bleibt auch dieses fruchtlos , so legt cs die
Sache nebst den Doracten dkM Oberamt zur wei¬
teren Bestrafung vor .



Hiernach haben sich auch bie Znnstvvrsteher ' zu
richten , denen kin eigenes Strafrecht nirgends mehr
zusicht .

Man erwartet von den Bürgermeisterämtern , daß
sie sich hiernach genau achten und dadurch den wie¬
derholten Beschwerden gebührend begegnen wer¬
de » .

Durlach am 27 . Nov . 1841 .
Großhcrzogliches OberAmt .

OANro . 2Z701. Ausländische Bettler btr.
Sämmtiichc Bürgermeisterämter des diesseitigen

Amtsbezirks , werden ausgcsordcrt , ihre Verzeichnisse
wegen Arrctirvng ausländischer Bettler , unfehlbar biö

Mittwoch den 8 . Dezember
hierher cinzuscnden , indem später einzescndete nicht
mehr berücksichtigt werden .

Durlach den 1 . Dezember 1841 .
Großherzogljchcs OberAmt .

OANro . 22997 . Die Orts - und Bannsperre in
Ettlingen wurde , da daselbst die Maul - und Klau ,
enseuche aufgehört hat , wieder aufgehoben , wqs
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Durlach den 25 . Nov . 184t .
Großherzogliches OberAmt .
Versänmungserkonntinß .

OANro . 23154 . In Sachen mehrerer Glau ,
biger gegen Jacob Friedcrich Heidt Von Grötzingen ,
werden aste Gläubiger , welche ihre Forderungen
in der heutigen Liquidatlonstagfahrt nicht angemel¬
det haben , von der Masse ausgeschlossen.

Durlach den 24 . November 1841 .
Großherzogliches OberAmt ,

E n t m si ti d i g u n g.
OANro . 23 453, Die ledige Katharina

Weingärtner von Wöschbach , wurde durch
diesseitiges Erkcnntniß vom 17 . d, M . ,

' wegen
Geistesschwäche entmündigt . Dieß wird mit dem
Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
Michael Lenz von da , zum Pfleger der Ent .
mündigten bestellt worden ist .

Durlach Len 26. November 1841 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . rzigr . In der Ngcht vom ro . auf de » er .
d . W . , wurde aus dem diesigen K r vu e nzvirthS h a u -
s e mittelst Einbruchs ein Mantel und ein Paar Stiesel
entwendet . Der Mantel war von grauem . Tuche mit
einem bis über bie Arme heruntcrxetchendcn Udberkra «
gen und einem Halskragen von gleichem Tuche . Er
war mit einem gelben messingenen Schloß versehen und
mit hellblauem Leinwand gefüttert .

Die Stiefel waren frisch vorgeschuht .
Sämmlliche Bürgermeisterämter werden ausgeforbert ,

auf die entwendeten Effecten und den unbekannten Dieb
fahnden zu lassen .

Durlach den rz . Nov . izzi .
Grvßherzogliches OberAmt ,

OANro . rebgr . Der wegen Verwundung dahier
in Untersuchung stehende Franz Grdbet von Wein ,
garten , hat sich trotz ciaes ihm eröffneten Verbots
heimlich von Haus entfernt , und seither auch von sei¬
nem dermatigcn Aufenthalt keine Nachricht gegeben .

Da nun sein « Vernehmung dahier nbthig fällt , so
ersuchen wir sämmtiiche Polizeibehörden , auf denselben
fahnden , und im DetxetungSfall ihn hierher einliefern
zu lassen .

Signalement .
- Alttr ry-Iahre ; Größe L ' z 'J Statur schlank ; Ge-

sichtösorm oval ; Gesichtsfarbe bleick : Haare braun ;
Stirne hoch ; Augcndrauiien braun ; Augen brau » ;
Nase lang ; Mund gewöhnlich ; Bari schwach ; Kinn
rund ; Zähne gut ; besondere Kennzeichen , keine .

Durlach am 18 . November 1841 .
Grvßherzogliches OberAmt .

Nro . 25912 . In der Nacht vom 20 . auf den 21 .
d . M - , wurden dem Müller Andreas Kuhn von Stein
mittelst Einsteigens entwendet :

1) etwa 130st . baarcs Geld , bestehend in 16 Kronen -
thalern , 10 bad . Guldcustückev , 2 bad . 3f Guldenstü -
cken von 1841 , einem bair . 5 j Guldcnstnck und fünf
Frankcnthalern , Ein Theil des Geldes war in einem
weis leinenen Säckchen aufbewahrt .

2 ) Ein Herrenmantel ans dunkelblauem Tuche mit
großem über die Hände herabhgngcndem Kragen , ge¬
füttert mit weiseni blaugesirciften Barchent u . kennt¬
lich an einem fast handgroßen Schmutzflecken, der sich
an dem linken Nockschoos vorncn und unten befindet ,
fast noch neu und werth 20 fl.

3) Ein Mannsüberrock von dunkelblauem Tuche mit
grauemKancfaß gefüttert , mitfchwarzseidencn gespon¬
nenen Knöpfen , noch neu und daran kenntlich, daß am
untersten Ende des einenRockschooßes ein klcinesStück .
chen Luch herausgeriffen ist. Werth 20 fl .

4) 6 Maunshcuiden von hänfener Leinwand , noch
ungctragcp mit Kuöpfchen von Perlcnmutter an den
trägen und Aermeln , unterm Brustschlitz roth gezeich .
net mit tt . , an einige » dieser Hemden sind auf der
Brust Falten aufgenäht . Werth 12 fl.

5 ) 50 Eilen wergenr gebleichte Leinwand . Werth
7 fl . 50 kr .

6) 5 Ellen Halbleinen mit blauey Querstreifen .
Werth 1 fl . 20 kr.

7) Ein Bettanzug von Köllsch mit weisem Boden u.
großen blauen Carro 's mit hänfenem Untxrblatt , in
besten Mitte unten mit rothem Faden die Buchstaben
8,51 - ciligenäht sind. Der Anzug ist » och neu u . werth
2 fl,

8) Ezn Pfulpenanzug von Kollsch mi .t weisem Bo¬
den und rothen und blauen Streifen welche kleine Lar -
rp ' s bilden , Werth 1 fl. 15 kr,

9) Ein Weiberwamms von Halbtuch , fast noch neu .
Werth 1 fl, 20 kr .

10) 4 Kinderhemden die ab « nicht gezeichnet und
werth sind 1 fl . 20 kr.

11) Ein Mehlsack welcher auf der stussern Seite mit
einem Mühlrad und über demselben in Frakturschrift
ttUt ben Woxten : „ Andreas Kphn , Müller in Stein "

auf der inner » Seite nsit schwarz gezeichnet U .
werth ist 1 fl .

DieKleider dürften wohl >U dicsemTack fortgetragen
worden daher mit Mehl bestaubt scpn.

Entfernter Verdacht dieses Diebstahls ruht auf den
Müllerburschen Joh . Busch v . Krcilsheim , kön - würt .
Oberamts Brackenheim , N , Kunkeln von Erlnbach ,
kön . würt . Oberamts Maulbronn und N . Kuhn von
Eschelbach, Bez .Amts Wiesloch .

Dieß wird Behufs der Fahndung bekannt gemacht .
Breiten den 22 . Okb. 1841 .

Großherzogl . Bez .Amk.

Hause entfernt .
Hievon geben wir sämmtl . Polizeibehörden Nachricht ,



am aas diese » Menschen fahnden ; u könne» / und ihn
ik» Falle des Betretens gefänglich hierher einjuüesern .

Karlsruhe den 14 . Nov . r ^ r .
Großherzogliches . LandAmt.

Signalement des Karl Schrickel.
Alter 45 bis 48 Jadr ; Größe 5' 5" ; Statur besetzt ;

Gesichtsform oval ; Gesichtsfarbe gesund ; Haare blond
und dünn , halberKlatz ; Stirnftei ; Angenbraun blond ;
Augen grau ; Nase etwa ? dick und gebogen ; Mund
etwas aufgeworfen ; Kinn rund ; Zähne gut ; röthli -
chen Schnurrbart .

Kleidung : einen grünen abgetragenen Tuchrock , und
gleiche Kappe , woran einige Vogelfedern befestigt sind .

Durlach . ( ÄS ein - und Fässerv er¬
steiget ung . ) Die Relikten des verlebten
Hofküfers August Hon er von hier , lassen

Dienstag den 7. Dezember i84b
Morgens 8 Uhr

in ihre» hiesigen Kellern öffentlich versteigern :
575 Maas i8Z7r Wein,Zeuterner Gewächs

1019 „ i834r „ Nägelesförster „
1Z92 „ i834r „ Bühlerthäler „
2150 „ i8Z5r ^ do . „

980 „ I834r und i835r Markgräfler
643 „ I627r „ do . „

1213 „ i827r u . i833r do. „
2437 „ l834r u . i835r Oberländer „
1463 „ I837r u . i839r Uebrrrheinerund

Brnchsaler Gewächs
535 „ l834r n . l833r Brnchsaler „

2300 „ i837r u . i84or Zeuterner und
Bmchsaler Gewächs

535 „ r836r gemischter Wein
25oo „ ( 85 .7ru . i839rUeberrheiner, /
1l5o „ l834ru . l858r Kaiserstühler u.

Bürkweiler Gewächs
1160 „ l84or Obcrkircher Ringelbacher
1200 „ L8Z7r n . i859r Brnchsaler und

Ueberrheiner Gewächs
6i5 „ i84sr Klingelberger Gewächs
797 „ i84or,Unteröwisheimer „
Z32 „ ^ islkwein

64 Flaschen Madeira
3 „ Muscatwein

68 Bouteillen Kirschenwasser
4o Maas do .
50 „ Zwctschgenwaffer
12 Bouteilsen Cognac

5 „ - Rhum
12 Maas Bischoffessenz
Verschiedene Liqueres - sodann
20 Fuder reingehalten , weingrüne , in Ei¬

sen gebundene Fässer ,
« ozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden .

Durlach am 25 . Nov. 184t .
A . Hoyer

' s Wtb . gebornr Fink .

Nro . 696 . Man bat die Absicht, von dem
die Rinne auf dem diesigen Wartberg umgeben¬
den Geländ , ungefähr 5 Morgen , im Ganzen
oder in kleineren Loosabtheilungen ans 10 — 15
Jakren in Bestand zu geben.

Da es sich zum Anbau des blauen Klcc 's
sowohl als der Esparsette wohl vereigenschaftet ,
so ladet man die Liebhaber dazu ein, sich bis

spätestens 15 . Dezember d . I .
dahier zu melden , und wegen der Übernahme
das Nähere zu verabreden .

Durlach den 17 . November 184l .
Großherzogliche DomainenVerwaltung .

Lang .

öurgermcistcramttirhe Grkantttmachung .

Sämmtllche Mitglieder der im November 1858
dahier gegründeten RindviehVersicherungSAnstalt ,
werden zur Veröffentlichung der Rechnung vom 1 .
April vor . I . bis jetzt , auf

Freitag den 3 . Dezember
Nachmittags 2 Uhr

auf das Rathhaus dahier tingeladen .
Bei diesem Anlaß haben sich diejenige » zu mel .

den , welche vom Verein auszutrcten gesonnen sind ,
so wie diejenige , welche fernerhin an dieser zweck-
nläsi

'
gen Anstalt Lhcil nehmen wollen . Von den

seitherigen Mitgliedern die nicht erscheinen , und
ihren Austritt nicht anzeigcn , wird angenommen ,
daß sie weitere 3 Jahre Mitglieder bleiben wollen .

Durlach am 27 . Nov . 1841 .
BurgermeistcrAmt .

M 0 rl 0 ck.
vät . CH . N a u.

SurgcrmkistcrarnÜiclic VcrstcigcrunHcn .

In dem hiesige » Forstbezirkdistrikt Hinterlach ,
werden

Donnerstag den 9 . Dezember d. I .
Vormittags halb 9 Uhr

192 Stück Pappeln , thcils zu Nutzholz , theilS
zu Holzschuh tauglich ,

und
1 Kastanicnbaum ,

ferner
Freitag den 10 . Dezember d ^ I .

früh halb 9 Uhr
82 Stück Rothtannen , thcils zu Sagklötz , theilS

zu Nutzholz tauglich , und
77 Stück tannene Stangen zu Nutzholz geeig .

net ,
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken cingeladcn werden , daß die Zusammen¬
kunft am Ämalienbäd statt findet .

Durlach den 20 . November 1841 .
BurgermeisterAmt .

M 0 r l 0 >L .
G. A tt .



Künftigen Samstag den d. M . , Nachmit¬
tags 1 Uhr , wird in der Hinterlach , auf brr dies¬
jährigen Hiebsftclle :

Klötz - , Brocken , und Spähnholz
in mehreren Loosabthcilungen , vcrsteigt , wozu die
Liebhaber anmit eingeladen werden .

Durlach den 1 . Dez . 184l .
B u r g c r m c i st e r A m t.

M o r l o ck.
vät . CH . Rau .

privat - Nachrichten .

Die Unterzeichnete empfiehlt sich einem verehrlichen
Publikum gehorsamst , und zeigt an , daß bei ihr alle

- Sorten selbstverfcrtigte Blumen zu haben sind und bit¬
tet um geneigten Zuspruch . Ihre Wohnung «ft bei
Herrn Kupferschmied Marcker in der Eichclgäffc.

Auguste Rothe nburger .

Bei Unterzeichnetem ist vorzüglich achter Em -
menthaler Käs , sowie in kleinem als in großem
Quantum abzugebcn .

Durlach den 29. November 1841 .
Joh . Ebel , Conditor .

„ Es ist ein Logis zu vermiethen welches sogleich
oder auf de » 23 . Januar bezogen «Verden kann .
Wo ist bei Buchdrucker Dups zu erfragen . "
Durlach . ( Gelda nerbieten . )

Es liegen ca 1800 fi . aus einer Verrechnung
zum Ausleihen gegen gerichtliche Versicherung oder
auch gegen Uebernahme von ältcrn Pfandurkundcn ,
in der Größe von 500 fl. parat ; das Nähere hier ,
über kann bei hiesigem Gr . Amtsrcvisorat erfragt
werden .

„ Aus einer Pflegschaft in Untermutschelbach ,
können 8V0 fi. in geteilten Posten , zu 4 j proC .
erhoben werden : Wo ? sagt das Comptoir dieses
Blattes . "

„ AuS dem kathol. Schulhausbaufond können 200
fl. gegen gerichtl . Versicherung abgegeben , und bei
dem dermaligen Verrechner , Glasermcistcr Waag
d. ä . dahier , sogl . erhoben werden . "

Durlach . am 13 . Sept . 1841.
„ 500 fl . liegen zum Ausleihen parat , wo ?

sagt das Comptoir dieses Blattes . "
Es liegen 300 fl. zum Ausleihen parat , das

Nähere ist im Comptoir dieses Blattes zu erfahren .
( Kapitalien auszulehnen . )

Es liegen 250 , 400 und 100 Gulden auf gericht,
liche Obligation , jedes besonders , auszuleihen .

Das Comptoir dieses Blattes sagt «vo !
„ Es liegen fl . 250 zum Ausleihen bereit . Das

Nähere ist im Comptoir dieses Blattes zu erfahren .
1200 fl. können gegen gerichtl . Versicherung zu

4 4 ? . 6 . ausgeliehen werden . Nähere Auskunft
ertheilt das Comptoir dieses Blattes .

600 fl. können sogleich auf gerichtliche Versiche-
rtmg erhoben werden , bei wenz? sagt der Verleger
dieses Blattes .

„ Es liegen dahier gegen doppelt gerichtliche Ver¬
sicherung 7 bis 800 fl . zum Ausleihen parat , wel¬

che sogleich erhoben werden können , bei wem ? sagtdas Comptoir dieses Blattes . "

Kalender - Anzeige .
Allerlei Quartkalendcr für das Jahr 1842 ,

nämlich :
„ Ter Lahrcr hinkende Bote von I . H . Geiger , für

8 kr . — Der Rheinländische Hausfreund von K .
F . Ratz , für 5 kr . — Der Badische Volksfreunbvon I . F . Rost , für 7 kr . — Der Freiburger Bote
von Buchhändler F . Wagner , für ? kr . — Der
Freiburger Volkskalender yon Buchhändler Fried¬
rich Wagner , für 4 kr . "

sind von verschiedenen Orten dem Unterzeichne¬
ten zugekommen und bei demselben um den ge¬
wöhnlichen Preis zu haben .

Buchdrucker L. M . DupS
in Durlach .

Frucht - Preise
vom 27 . November 1841

das Malter

in Durlach .
MittelpreiS :

11 fl. 48 kr .

15

Waizcn » .
„ „ Neuer Kernen
„ „ Alter Kernen
„ „ Neues Korn
„ „ Gerste
„ „ Welschkorn
„ „ Haber . .

Einfuhr - Summe . .
Dom vorigen Markt blieben aufgestellt : 101 Matter .
Worunter «varcn : 450 Malter alter u . neuer Kernen .

„ „ 24 — Gerste
„ „ 422 — Haber

Summe des Vorraths . . .
Verkauft «vurden heute . . .
Ausgestellt blieben heute . . . .

> B r 0 d - T a x .
Ein Zweikreuzerweck soll wiegen —
Weißbrod zu 6 kr. „ „ — —
Schwarzbrot , zu 10 kr. „ „ — 2

F l e i s ch - T a x
für den Monat Dezember .

DaS Pfund Mastochscnfleisch
, , , , Schmalfleisch .
„ „ Kalbfleisch
„ , , Hammelfleisch .
, , „ Schweinefleisch .

11
12
5
5
5 - - — „
2, , 43 „
876 Malter .

977 Malter .
829 Maller .
148 —

Pf . 9 Loth.
27 —
27 —

Das Pfund Nindschmalz kostet
— — Schweineschmalz „
— — Butter . . . „

4 Stück Eier . . . . . .
Lichter ( gezogene) das Pfund

— ( gegossene) „ „
Seife .
Ochsenunschlitt ( rohes ) bas Pfund
Der Centner Heu . . . 1 fl.
Hundert Bund Stroh ( » Bd . 18 Pf .) 18 -
Das Meß Holz (hartes ) kostet . 19 fl.

kr.

Druck und Verlag der ?, M . Dups ' scheu Buchdruckerey .
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